
                                                                                                                                                                Also           

Von:  Gerhard Olinczuk (hausgallin@msn.com) 

Gesendet: Donnerstag, 03. Januar 2019, 05:01 Uhr 

An: 

 

leserbriefe@spiegel.de; briefe@stern.de; service@mz-web.de; info@zdf.de; sekretariat@dbk.de; 

leben@zeit.de; info@gruene.de; parteivorstand@die-linke.de; leserbriefe@sueddeutsche.de; 
parteivorstand@spd.de; presse@piratenpartei.de; info@daserste.de; pressestelle@cdu.de; 

bundesgeschaeftsstelle@alternativefuer.de  

 

Der Ewige spricht 
 

Ewig heißt 
  

Ewig heißt, das Leben wissen; 

Ewig heißt, im Staub ein Kissen. 

Ewig heißt, sich nimmer sorgen; 
Ewig heißt, alles Jetzt liebt jeden Morgen! 

  
Ewig heißt, befreit von Lügen; 

Ewig heißt, die Wahrheit lieben. 
Ewig heißt, einzig selig Schoß; 

Ewig heißt, unterschiedslos Groß. 

  

Ewig heißt, nicht Krümel suchen; 
Ewig heißt, der ganze Kuchen. 

Ewig heißt, der Erde Ganzheit nicht als Spiel; 
Ewig heißt, des Himmels Schöpfung heilig Ziel. 

  

Ewig heißt, nicht im Lärm die Stille stören; 

Ewig heißt, Schweigen nicht zu überhören. 
Ewig heißt, erlöst von elitärer Perversion; 

Ewig heißt, Ende derer Tollwut Erektion. 

  

Ewig heißt, nicht entmündigt Hassen; 

Ewig heißt, in Klarheit stets Gelassen. 
Ewig heißt, der Weisheit heilig Kult; 

Ewig heißt, geheilt von hoffender Geduld. 

  

Ewig spricht 
So hört wohl meiner Botschaft Wort! 

Und folgt gar gern und treu sofort! 
Seid mir der Freund, wie ich Euch bin! 

Zu bezeugen einzig Liebe, Freude, Wert und Sinn! 

  
Und alles Gut, heißt immerfort; 

Die Erde rund, ein friedlich Hort. 
Glücklich Segen himmelweit; 

Umarmt in süßer Zärtlichkeit  
 

Wahrlich, Wahrlich sage ich Euch 
 

Nicht bin ich, um der Menschen Gulag zu bewahren, ihn zu bedienen und auf ihm aufzubauen, sondern komme ich, 

um Eurer Tollwut Konzentrationslager in Schutt und Asche zu legen, hierbei mit Liebe, Freude, Wert und Sinn zu 

ordnen, in wissendem Recht und unantastbarer Gerechtigkeit! 
 

Und meines Staubes Kissen ist das zeitlos zeugende Angesicht meines Sein in heiliger Verantwortung, Gewissheit 
und Treue, dass meines Schweigens Nichttun aller Dummheit Zweifel, Trägheit, Feigheit und Besserwisserei lächelnd 

durchsteht. 
 

Denn, bin ich des uferlosen Tropfens unerschöpfliche Ozean und der lebendigen Erde heiligste Freund. 
 

Also 
 

Ich weiß, wovon ich rede! Schaut und hört Euch um! Wenn Ihr also nicht mit mir geht, wohin dann? 

 

Der Namenlose Gott 
Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 03.Januar 2019   


